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Die Flächen des Kronenbrauereiareals werden von 

der Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH über-

nommen und zu einem neuen Wohnquartier entwi-

ckelt.

-

schrieben.

-

-

ungsplan erstellt.

-

Ziel ist es, dem Quartier seine Eigenständigkeit, 

Ausstrahlung und Unverwechselbarkeit zu geben, 

-

gen Nutzer gewährleistet ist.
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Neubauseite, baumlos.
Hier wären neue Stra-

Immergrüne Hecken

und die Vorgärten mit 

die Elemente, die neu 

von Götterbäumen

und Umgebung
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3. Ausbildung der Ränder

3.1 von Privat zu Privat
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3.1 RAND von Privat zu Privat

Sichtschutzmauer aus Beton, abgerückt von 

der Wand, Zwischenraum mit Glas

Mauerhöhe: max.  2.00 m

Mauerlänge: max. 3.00 m

Darüber Rankgerüst aus z.B. Stahl

Höhe: max. 2.20 m

Mauer und Rankgerüst berankt mit

- Hydrangea paniculata

- Kletterrosen
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3.2 Rand von Privat

Die Abgrenzung der privaten Gartenräume 

durch Hainbuchenhecken. Die Höhe soll-

te 1.30 Meter nicht überschreiten, damit 

die Sichtbezüge im Stehen noch erhalten 

-

-

Kontakt
halböffentlich

ivatpriv

1.1.00 - 1.30m
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zwei Gestaltungselemente

-

Die 40 cm hohe Kante ist eine Übernahme der Grün-

hohen Mauerkanten.
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Kleiner Vorplatz mit Fahrradbügel und einer Abgren-

An den beiden Flanken trennen Holzleisten den privaten 

-

kammer integriert.kammer integriert.
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Nebenanlagen
Ständerkonstruktion

aus Vierkanthölzer

Dach: Kertoplatte und Dachbegrünung

mit Vegetationsmatte

mit Sedum-Sprossen

Draufsicht

Seitenansicht

Seitenwände: teilweise geschlossen mit hori-

-

weise mit Schiebewänden, Stahlkonstruktion 

mit Holzleisten;

4. Nebenanlagen
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Diese gliedert sich in eine 

- Gehzone, 3m breit

- Verweilzone, 2m breit

rechteckige Betonplatten im Kreuz-

aus Cortenstahl, geschnittene Ge-

hölze und Sommerblumen. Bänke 

aus Cortenstahl und Holz.

Unser Vorschlag ist - den jetzigen 

Geh- und Radweg in Stellplätze 

umzuwandeln.

-

-

te.
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Die Skizze vermittelt den räumli-

chen Eindruck der Vorzone und die 

-

bäume.
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Die Ecke wurde durch eine Negativausbildung bestimmt.

Der Platz sollte durch Gastronomie belebt werden. Als Zeichen ist 

eine Raumstruktur mit Cortenstahl und Wasser geplant, um dem Platz 

-

Hausvorzonen und geben dem Quartier seine Eigenständigkeit.
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Die Idee der Gestaltung bestimmt die grüne Charakteristik der Durchgangsräume.
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6. Die kollektiven Räume

6.1 Das Kirschenkarree

6.2 Der Spielplatz
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6.1 Kirschenkarree

die baulichen Nebenanlagen den Raum ab. 
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6.2 Spielplatz

Der vorhandene alte Baum bestimmt den Spielplatz. Der Raum ist an drei Seiten umschlossen 

den Charakter der Spielgeräte:

Dies bildet die Aktivone, im Dies bildet die Aktivone, im SSchatten des alten Baumes ergibt sich die Ruhezone.chatten des alten Baumes ergibt sich die Ruhezone.
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-

-
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6.4 Vorschlag zur KiTa

Alternativ ist die Überlegung, dass in der 

Kinder U3 untergebracht werden könnte.

-

erkennen. Schattenbereiche, Sandbereiche 

-

renzen.
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6.5 Gestaltungsvorschlag  zum Biergarten,
der keine Rechtsverbindlichkeit dargestellt.
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7. Der Grüncharakter

7.1 Begrünte Wände

7.2 Hecken

7.3 Bäume
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Hainbuchenhecken

7.3 Birkenhain

Terrassenbaum

7.1 Berankte Spaliere

als Eindruck
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8.1 Terrassenbeläge im Privatgarten

8.2 Quartierswege / Feuerwehr

8.3 Eingangs- und Vorzonen
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rechteckig zwischen 
15 und 30cm

Feuerwehrwege

8.3 Eingangsbereich 

rechteckige Platten zwischen

8.1 Terrassenbelag

Platten zwischen 30 und 60cm

als Eindruck
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9. Ausstattung

9.2 Sitzbänke

9.3 Fahrradständer & Mülleimer
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Sitzbänke

in Cortenstahl

9.3 Fahrradständer

in Cortenstahl

Abschlusskante
in Cortenstahl






